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So a wunderbars Instrument

Anläßlich der Aufnahmefragen in den
Europaraf führfe Spaak aus, er sei der
Auffassung, dafj die Versammlung nicht
soforf vor grohe Probleme gestellt werden

sollte. «Die beratende Versammlung»

sagte er, «ist ein gesundes Kind.
Wir müssen dafür Sorge tragen, dafj es
richtig gedeiht. Wenn schwierige
Probleme auftauchen, kann eine Spaltung
in der Versammlung eintreten. Alles,
was die Versammlung verbindet, ist gut.
Alles, was sie trennt, schlecht.»

Dabei fällt uns die Aeufjerung eines
österreichischen Offiziers ein, die vor
dem Ersten Weltkrieg, und noch lange
nachher die Runde durch die Lande
machte.

«SchaunS», erklärte er einem
Ausländer, «die estreichische Armee ist so
a perfekts, so a wunderbares Instrument,

es wär a Sünd und a Schand, wenn

Le seul Restaurant vraiment
à la Parisienne

man so a schöns Instrument möcht einem
Krieg aussetzen.»

So war es denn auch.
Und was die Aeufjerung Spaaks

angeht, so hat sie, so sehr sie unsern Sinn
für Humor anspricht, eben doch einen
Haken: Dafj er half gar so rechf hat, der
Herr Spaak. Mysli

Im Schuelhüsli irgendwo
in einem Emmentalerkrachen

Die Lehrerin malt den Erstkläfjlern ein
prächtiges i an die Wandtafel. Wie sie
ihr Werk mit dem berühmten Tüpfli
krönt, erhebt sich in der hintersten Bankreihe

ein Knirps, legt sich vor
Begeisterung bäuchlings über den Pultdeckel
und schreit freudig-verwundert in die
Klasse hinaus: «Isch jetz das migottseel
dr ü?» GH

hörtes schon
an allen Enden

Nachdem Rasieren

BRUTVerwenden/

Pflegt desinfiziert und schützt Ihre

Vorschlag zur Güte

Auf dem Zürichberg geht das neue,
grohe Gebäude der meteorologischen
Zentralanstalt der Vollendung entgegen,

und ich möchte dazu folgenden
Vorschlag machen: Die Zentralanstalt
stellt das Parterre ihres neuen Heims
einer Schar alter, mit Rheuma, Hühneraugen,

Lebern auf der Sonnseite und
Föhnempfindlichkeit behafteten Leutchen

zur Verfügung. Auf diese Weise
treffen die Wettermacher zwei Fliegen
auf einen Schlag: sie haben zuverlässige
Wetterprophefen im Haus, und verhelfen

einigen alten Leuten zu einem ruhigen,

beschaulichen Lebensabend. Gleich
dem Chefarzt in einem Spital besucht
der Direktor täglich seine Mitarbeiter
und berücksichtigt die Auswirkungen
ihrer Gebrechen bei der Ausarbeitung
seiner Wettervorhersage, und siehe, die
Prognose wird besser stimmen.

Anthony

VERSICHERUNG

Farabewa AG. Zürich

Löwenstraße 59 Tel. (051) 27 40 41
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Jede Arbeit geht mir leicht

Verkaufen Sie
Ihr

Briefmarken
Wir bieten Ihnen
Gelegenheit, Höchstpreise

zu erzielen!
Kommen Sie zu uns.

Wir suchen Seltenheiten, ElnzelstUcke und ganze
Sammlungen, Wir bezahlen den Betrag lolort in bar oder
übernehmen Ihre Marken zum Verkauf. Kommt ein Verkauf
zustande, so bezahlen sie uns 10 bis 15% vom Erlös als
Kommission, Wenn nicht zum vorgeschriebenen Preis verkauft
werden kann, haben Sie keine Spesen.

ATLAS STAMP LTD., Bahnhofitrahe 74, ZURICH 1

Eingang: Uraniastrafje 4

Der ideale, schweizerische Sechsfarbenstift,
Modelle mit dünnen und dicken Minen zu
Fr. 12.50, 14. und 17. in allen Papeterien

erhältlich.

«Ein Spaziergang bei sonnigem Wetter
durch die grüne Welt ist etwas vom
Schönsten. Freilich, ohne meinen guten
Horn-Stumpen hätte ich nur die halbe
Freude daran. Das weiß meine Frau, das

Elsy, auch, drum hat sie nichts dagegen,

wenn ich unterwegs rauche. Im Gegenteil,

sie findet, draußen dufte das würzige

Räuchlein besser als zu Hause.
Kein Wunder, bei einem Horn-Habana-
Stumpen!»

Horn-Stumpen sind in allen einschlägigen Geschäften

erhältlich. HORN-HABANA 10 St. Fr. 1.50.

Horn-7 10 St. Fr. 1.10, Horn-Ottimo 5 St. Fr. 1.10,
Horn-Dono 6 St. Fr. 1.35.

Hotel Freihof Schlofjbar
Alle Zimmer mit Rapperswil Größter 0-Platz

fließendem Wasser Vorzügliche Kochel Bes.: Jos.Meisr

V «
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